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29. Symposium der Polizeipuppenspieler und -Spielerinnen Deutschlands  

veranstaltet vom VPKV e.V. 
 

in Zusammenarbeit mit der Polizeidirektion Flensburg und 
mit freundlicher Unterstützung des Landespolizeiamtes Schleswig-Holstein 

 
vom 12.-15. Mai 2023 in Glücksburg/Ostsee 

  
Einladung zum Eröffnungstag  
  

am 12. Mai, 10:00 Uhr, 
Aula der Grundschule Glücksburg, 

Schulweg 1, 24960 Glücksburg 
 

Landesweites Puppenspiel zur Verkehrsunfallprävention der Puppenbühne der Poli-
zeidirektion Flensburg - „Die Kantsteinhelden“ 

  
Zur Vorstellung sind die Kinder der evangelischen Kindertagestätte in der Pe-
tersenallee und der DRK-Kita Ulstruper Weg eingeladen.  
  
Im Anschluss stellen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der drei Puppenbühnen (Po-
lizeidirektionen Neumünster, Ratzeburg und Flensburg) das landesweite Konzept „Die 
Kantsteinhelden“ vor und die Vorsitzende des Vereins VKPV e.V., Frau Kerstin Hassel, 
geht näher auf die Methode Puppenspiel in der Kriminal- und Verkehrsprävention ein.   
  
Offizielle Eröffnungsveranstaltung  
  

in der Aula der Grundschule Glücksburg, Schulweg 1, 24960 Glücksburg 
  
16:00 Uhr -  Begrüßung durch Kerstin Hassel, Vorsitzende des VPKV e.V.  
  
16:10 Uhr -  Grußwort der Innenministerin des Landes Schleswig-Holstein, 

Dr. Sabine Sütterlin-Waack  
  
16:20 Uhr -  Grußwort des Leiters der Polizeidirektion Flensburg,  

Leitender Polizeidirektor Olaf Schulz  
  
16:30 Uhr -  Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Flensburg,  

Dr. Fabian Geyer  
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17:00 Uhr - Empfang mit kleinen Speisen und Getränken im Foyer der Aula  
  
18:00 Uhr -  Tandera / Theater mit Figuren (Oldenburg) zeigt „Das Familienalbum“, 

ein Präventionsstück zum Thema „sexueller Missbrauch“, geeignet für 
Grundschülerinnen und Grundschüler 

 
 
Weitere Gäste der Eröffnungsveranstaltung sind u.a.: 
 
Kristina Franke, Bürgermeisterin der Stadt Glücksburg 
Leitender Polizeidirektor Ralph Garschke, Leiter der Abteilung 1 im LPA 
Kriminaldirektor Marco Jäger, stell. Leiter der Polizeidirektion Flensburg 
Polizeioberrat Thomas Weißenberg, Leiter des Dezernats 13 im LPA 
Polizeirat Lasse Busck-Nielsen, Leiter Stabbereich 1 der Polizeidirektion Flensburg 
Thorben Strauch, Landespräventionsrat im Innenministerium Schleswig-Holstein 
Tosten Jäger, Vorsitzender der GdP Schleswig-Holstein 
Michael Carstensen, Vorsitzender der GdP Regionalgruppe Nord 
Meike Thiermann, Leiterin der Grundschule Glücksburg 
Dagmar Kuhlmann, Leiterin der Volkshochschule Glücksburg  
 
 
Über den Verein  
  

• Der VPKV e.V. ist ein eingetragener, gemeinnütziger Verein, der sich der För-
derung der Methode Puppenspiel im Bereich der Kriminal- und  
Verkehrsprävention widmet. Mitglieder des Vereins sind zumeist Polizist*innen, 
die sich dienstlich mit der Methode Puppenspiel und dem Medium Puppe be-
schäftigen, aber auch genauso pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche, sowie 
pensionierte Polizeibeamt*innen und Angehörige anderer Berufsgruppen.  

  
• Der Verein bietet jährlich Fortbildungen in Form von Symposien mit Workshops 

zu verschiedenen Themen rund um das Puppenspiel an und dient dem Erfah-
rungsaustausch und der Beratung von Puppenspielenden und Behörden im ge-
samten Bundesgebiet.  

  
• Alle 5 Jahre richtet der VPKV e.V. einen Bundeskongress für u.a. Polizeipup-

penspieler*innen aus, bei dem verschiedenste Präventionspuppenbühnen aus 
dem gesamten Bundesgebiet die Möglichkeit erhalten, eines ihrer Stücke zu 
präsentieren.   

  
• In diesem Jahr ist die Wahl des Veranstaltungsortes auf Glücksburg gefallen.  

  
• Das Symposium erstreckt sich insgesamt über vier Tage, vom 12.-15.05.2023 

und es werden rund 53 TN erwartet.  
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• Am Eröffnungstag steht die Vorsitzende des Vereins VPKV e.V., Frau Kerstin 
Hassel für Fragen rund um das Thema Puppenspiel als Methode in der Krimi-
nal- und Verkehrsprävention zur Verfügung.  

   
Frau Kerstin Hassel ist seit 2019 Vorsitzende des VPKV e.V., der als gemeinnütziger 
Verein inzwischen über 200 Mitglieder im gesamten Bundesgebiet und im benachbar-
ten Ausland hat.  
   
Zitat, Frau Hassel: „Puppenspiel geht über das Herz in den Verstand. Lerninhalte wer-
den mit Emotionen vermittelt und verankern sich so im Gedächtnis. Die Methode Pup-
penspiel wird oft belächelt, aber auch total unterschätzt! Puppenspiel ist phantasievoll, 
überraschend, vielfältig. Es ist klein und fein, aber auch groß und überwältigend. Es 
kann uns traurig und glücklich machen aber auch ängstlich und mutig. Und damit ist 
es grandios und einzigartig.  
Aber die Puppe ist immer nur das, was der/die Puppenspielende aus ihr macht!“  
   
  

• Nach der Eröffnung der Veranstaltung am 12.05. beginnen dann am Folgetag 
(13.+14.05.) die verschiedenen Workshops für die Teilnehmenden, zu den The-
menfeldern „Sprache & Stimme“, „Spielfreude“ und „Puppenbau“.   

  
• Am Montag, den 15.05. endet das Symposium für alle mit einer kurzen Präsen-

tation der Workshop-Ergebnisse.  
  
  
  
Die drei Polizeipuppenbühnen in Schleswig-Holstein 

„Die Kantsteinhelden“ heißt das aktuelle Puppentheaterstück der drei Polizei-
puppenbühnen in Schleswig-Holstein (Polizeidirektion Flensburg, Polizeidirek-
tion Neumünster und Polizeidirektion Ratzeburg).  

Das neue landesweite Puppenspiel zur Verkehrsunfallprävention wurde Ende 2017 
von den Puppenspielern und Puppenspielerinnen der drei Direktionen gemeinschaft-
lich erarbeitet und kam Anfang 2018 in der Neumünsteraner Besetzung zur Urauffüh-
rung. 

Die verkehrsrelevanten Themen sind u.a. die sichere Überquerung der Fahrbahn so-
wie „Sicherheit durch Sichtbarkeit“.  

Die Inszenierung der „Kantsteinhelden“ orientiert sich an dem pädagogischen und 
ästhetischen Stil des modernen Kindertheaters: Mit dem fünfjährigen Vorschulkind 
Pauli wurde eine neue Puppe erschaffen, die der Lebenswirklichkeit der Kinder ent-
spricht und sich hervorragend als Identifikationsfigur eignet. 
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Den Kindern wird vorab durch das pädagogische Personal der Kindertagesstätten das 
Verkehrsgedicht der „Kantsteinhelden“ nähergebracht. So lernen Pauli und die beiden 
Tierpuppen, ein Hase und eine Möwe, im Laufe des Puppenspiels mit Hilfe der Kinder 
die sichere Überquerung der Fahrbahn. Alle werden zu Kantsteinhelden. 

Es wird nicht nur gemeinsam das Gedicht aufgesagt, sondern auch oft gesungen und 
durch die Aufforderung zu interagieren, findet während der Vorstellung ein reger, spa-
ßiger Austausch zwischen den Puppen und den Kindern statt. Die Kinder sind die Ex-
perten und sie geben die entscheidenden Tipps, wie man sicher über die Fahrbahn 
geht und was zu tun ist, wenn man um Verzeihung bitten und wieder Freundschaft 
schließen will. 

Im Zuge der Neustrukturierung wurde zum Teil eine moderne, den Anforderungen ei-
nes Tourneebetriebs erfüllende Bühne angeschafft, die sowohl als Guckkastenbühne 
als auch für die „Offene Spielweise“ variabel eingesetzt werden kann. Das Bühnenbild 
wird von einem „warmen“ Theaterlicht beleuchtet. 

Eine Materialsammlung mit dem Verkehrsgedicht, den Liedtexten und theaterpädago-
gischen Übungen zur Vor- und Nachbereitung der Themen des Puppenspiels wird mit 
der Terminbestätigung an die pädagogischen Einrichtungen verschickt. 

Spielbereiche der drei Polizeipuppenbühnen 

Schleswig-Holstein wurde dreigeteilt und jeder Polizeipuppenbühne ein Spielbereich 
zugewiesen. Im Drei-Jahres-Umlauf bespielen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
drei Bühnen in ihrem Bereich alle Kindertagesstätten, sodass die Möglichkeit besteht, 
dass jedes drei- bis sechsjährige Kind einmal in seiner Vorschulzeit die Polizeipuppen-
bühne mit den „Kantsteinhelden“ erleben kann. 

Die drei Polizeipuppenbühnen in Schleswig-Holstein erreichen mit ihrem Präventi-
onsprogramm pro Jahr ca. 20.000 Kinder. 

 

Die Polizei-Handpuppenbühne Bad Oldesloe bespielt die Kindertagesstätten und 
Kindergärten in folgenden Städten & Kreisen: 

• Hansestadt Lübeck 
• Ostholstein 
• Herzogtum Lauenburg 
• Stormarn 
• Bad Segeberg 
• (südlich der B 206 und der A 7) 
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Die Polizei-Handpuppenbühne Neumünster bespielt die Kindertagesstätten und 
Kindergärten in folgenden Städten & Kreisen: 

• Stadt Neumünster 
• Bad Segeberg (zwischen B 206 und B 404) 
• Dithmarschen (südl. B 203 bis Hamdorf, Nord-Ostsee-Kanal) 
• Pinneberg 
• Plön 
• Rendsburg-Eckernförde 
• Steinburg 

 
 
Die Polizei-Handpuppenbühne Flensburg bespielt die Kindertagesstätten und Kin-
dergärten in folgenden Städten & Kreisen: 

• Stadt Kiel 
• Stadt Flensburg 
• Schleswig-Flensburg 
• Nordfriesland 
• Dithmarschen (nördlich der B203) 
• Süddänemark (deutsche Kindergärten) 

 
 
Über die Referentinnen und die Workshops 
 
Workshop 1 „Sprache & Stimme“ von und mit Dörte Kiehn  
  
Dörte Kiehn ist Gründerin des Tandera Theaters, hat am Lübecker Marionettentheater 
und der Augsburger Puppenkiste gelernt und ist kulturpolitisch sehr aktiv: Bis 2012 war 
sie im Kuratorium des Fonds Darstellende Künste, jetzt ist sie Mitglied im Kulturrat 
Mecklenburg-Vorpommern. An der Hochschule für Darstellendes Spiel in Berlin und 
Stuttgart war sie als Dozentin tätig und ist nach Kenia und Ruanda gereist, um dort 
Figurentheater-Workshops zu geben. Außerdem ist sie immer wieder als Regisseurin 
in der Figurentheaterszene gefragt.  
  
Dörte Kiehn über den Workshop:  
  
„Unsere eigene Stimme - was für ein erstaunliches Instrument! In diesem Workshop 
wollen wir die wunderbaren Möglichkeiten unserer Stimme entdecken. „Wir stimmen 
uns ein, erobern uns spielerisch die Vielfalt sprachlicher Ausdrucksmöglichkeiten, er-
weitern unser stimmliches Repertoire und machen uns auf die Suche nach passenden 
Stimmen für unsere Rollen/Figuren.“  
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Workshop 2 „Spielfreude“ von und mit Gabi Parnow-Kloth  
  
Als professionelle Figurenspielerin und Mitglied des Tandera Theaters spielt Gabi 
Parnow-Kloth bundesweit in Stadt und Land für Kinder und ihre Familien. Sie kombi-
niert die verschiedensten Formen des Figurentheaters - von der Handpuppe bis zur 
Klappmaulfigur - mit Schauspiel und Objekttheater. Seit 10 Jahren ist Gabi Parnow-
Kloth Theaterpädagogin des Theater Lüneburgs und bietet darüber hinaus in den un-
terschiedlichsten Institutionen Workshops für pädagogische Multiplikatoren oder zum 
Thema Prävention mit der theatralen Figur an.  
  
Gabi Parnow-Kloth über den Workshop:  
  
„In unserem Workshop wollen wir gemeinsam entdecken, was denn diese Puppen al-
les können, was dazu gehört, dass sie "lebendig" wirken, dass wir ihnen gerne zu-
schauen! Wie können sie sich überhaupt bewegen, können sie Roller fahren oder Ball 
spielen? Wie sprechen sie überhaupt? In kleinen Szenen erkunden wir die vielen ver-
gnüglichen Möglichkeiten des Puppenspiels und ihre Gesetzmäßigkeiten.“  
  
Workshop 3 „Puppenbau“ von und mit Annelie Büter  
  
Vita Annelie Büter:  

• seit 1993 bei der Polizei Niedersachsens 
• seit 2007 Polizeipuppenspielerin bei der Pädagogischen Puppenbühne der  

Polizeidirektion Oldenburg, Standort Wilhelmshaven  
• seit 2015 Künstlerische Leitung beim VPKV  
• seit 2016 Theaterpädagogin  

  
Annelie Büter über den Workshop:  
 
„Im Workshop „Puppenbau“ wird jeder seine eigene Klappmaulpuppe in Form von Kopf 
und Oberkörper fertigen. Die Hand des Puppenspielers wird die Hand der Puppe sein. 
Der Schwerpunkt wird auf den Entwurf und Bau einer Klappmaulfigur aus Schaumstoff 
liegen. Der Teilnehmer wird in den verschiedenen Arbeitsschritten (nähen, schnitzen 
und kleben) Stück für Stück eingeführt und kann so seine eigene Figur komplett ent-
stehen lassen.“  
  
  
 


